
 
 

4. Geheimnis: Jesus, der seine Jünger gesandt hat, den Frieden zu bringen  
 Frieden beginnt dort, wo Menschen einander in ihrer Würde respektieren und 
auf Augenhöhe begegnen - ungeachtet ihrer Religion und ethnischen Herkunft. 
So werden alle zu Friedensstiftern in dieser Welt, die Katastrophenhilfe leisten, 
die  an den Krisenherden dieser Welt selbstlos helfen, die ihre Zeit und Kraft 
für Flüchtlinge einbringen, die in Hilfswerken engagiert sind. Beten wir für alle 
Friedensstifter unserer Zeit, dass ihre Kraft nicht nachlässt.  

 

Rosenkranzgesätz 
 

Lied.: Wo Menschen sich vergessen… S. 134 /2. Str.  
 

 

5. Jesus, der uns seinen Frieden hinterlassen hat 
„Die Gemeinschaft der Glaubenden war ein Herz und eine Seele“ heißt es in 
der Apostelgeschichte, geprägt vom Frieden des Auferstandenen, den er ihnen 
an Ostern zugesprochen hat. Und heute? Unsere Kirche ist gespalten in ver-
schiedene Lager und Meinungen. Der Papst hat es schwer, die Einheit zu be-
wahren - angesichts der Skandale und Schlagzeilen unserer Kirche weltweit, 
im Blick auf die Traditionalisten und die Reformer, im Blick auf Probleme und 
Schwierigkeiten unter den Bischöfen und Kardinälen. Beten wir um Frieden 
und Einheit in unserer Kirche, beten wir um kontroverse Diskussionen, die uns 
auf unserem gemeinsamen Weg voran bringen. 

 

Rosenkranzgesätz 
 

Lied.: Wo Menschen sich vergessen… S. 134 /3. Str. 
 

Gebet: Herr mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens S. 47/9. 
 

Lied: Schwarze Madonna…. S. 122 
 

. 

Impuls 6: Sende des Geist des Friedens! 
 

Lied: Du Herr, gabst uns dein festes Wort… S.87  
 

Liebe Pilgerinnen und Pilger, 
mit den Jüngern, die sich um Maria versammelt haben, beten wir in diesen Ta-
gen um den Hl. Geist. In den Zeichen von Feuer und Sturm kam er auf die 
Apostel herab, nahm ihnen die Angst, schenkte ihnen Mut und gab ihnen die 
Kraft, Zeugnis für das Evangelium abzulegen. 
 

Der Hl. Geist verändert die Welt, und er fängt bei jedem einzelnen Menschen 
an, der es zulässt, sich von ihm erfüllen zu lassen.  
 

Wer an den Hl. Geist glaubt und in diesem Glauben um das Kommen dieses 
Geistes bittet, der muss wissen, dass er damit die Göttliche „Störung“ herbeiruft. 
Wer also bittet „Komm, Heiliger Geist“, muss auch bereit sein zu bitten: „Komm 
und störe mich, wo ich gestört sein muss!“ 
 

Beten wir um den Hl. Geist und lassen wir ihn in uns wirken. 
 

Heilig-Geist-Litanei 
 

V: Herr, erbarme dich.  A:  Herr, erbarme dich.  
V:  Christus, erbarme dich.  A:  Christus erbarme dich.  
V:  Herr, erbarme dich.  A:  Herr, erbarme dich. 
V:  Christus, höre uns.  A:  Christus, erhöre uns. 
 

V: Gott, Vater im Himmel  A:  erbarme dich unser!  
V: Gott Sohn, Erlöser der Welt. A:  erbarme dich unser!  
V:  Gott, Heiliger Geist.  A:  erbarme dich unser!  
V:  Heiliger, dreifaltiger Gott  A:  erbarme dich unser! 
 

V:  Geist der Liebe und Treue A:  Komm und leite uns!  
V:  Geist des Friedens und der Versöhnung  
V:  Geist des Humors und der Freude  
V:  Geist der Offenheit und der Fairness 
V: Geist der Toleranz und der Achtung 
 

V: Geist, den uns Gottes Sohn verheißt, Geist, der uns neue Wege weist,  
 A:  Wir bitten dich, belebe uns! 

Geist, der unser Herz aufbricht, Geist, der uns neuen Mut zuspricht,  
Geist, der uns stets Kraft zusagt, Geist, der immer Neues wagt,  



Geist, der alles Leben schenkt, Geist, der unser Denken lenkt,- 
Geist, der uns zu Geschwistern macht, Geist, der in uns die Liebe entfacht,  
Geist, der niemals stehen bleibt, Geist, der uns zu Taten treibt,  
Geist, der von uns Besitz ergreift, Geist, der den rechten Weg uns zeigt,  
Geist, der von Trägheit uns entwöhnt, Geist, der uns mit Gott versöhnt,  
Geist, der beflügelt und ergreift. Geist, der auf alte Zöpfe pfeift.. 
Geist, der uns ins Schweigen führt, Geist, dem Lob und Ehr´ gebührt,  

 
Fantasiereicher, erfrischender Gott, wo dein Geist weht, geschieht Gewaltiges, 
Revolutionäres und Neues. Öffne uns für deinen Geist, damit er uns von Grund 
auf umkehrt und erneuert und wir in der Kraft dieses Geistes neue Wege in Kirche 
und Welt beschreiten. Amen. 

 
Lied: Du Herr, gabst uns dein festes Wort… S. 87, 4+5 
 
Gebet 

Komm, geheimnisvoller Atem, leiser zärtlicher Wind,   
hauch uns an, damit wir leben,  
ohne dich sind wir tot!   
Komm, in Feuer und in Flammen, zünd uns an wie ein Licht,   
mach uns trunken von der Liebe,  
wir sind starr, tau uns auf!   
Komm, Erfinder neuer Sprachen, gieß dich aus über uns,   
red in uns mit neuen Zungen, komm, begeistere uns!   
Komm, du Hoffnung aller Armen, schaff den Wehrlosen Recht,   
dass die Gebeugten sich erheben, dass sich Völker befrein!   
Komm, du Tröster aller Müden, Stille mitten im Lärm,   
in den Terminen schaff uns Pausen, lass uns ausruhn in dir!   
Komm, du Taube, übers Wasser, bring den Ölzweig herbei,   
bring uns das Zeichen für den Frieden, den die Erde ersehnt!   
Komm vom Vater und vom Sohn, komm, du schaffende Kraft,   
mach uns neu, und unsre Erde hat ein neues Gesicht. +   

  
 Lied: Atme in uns… S. 74 

 
Wo Gottes Geist wirkt, kommt das Gute zum Durchbruch. Wo Gottes Geist die 
Menschen leitet, bringen sie Frucht.  Paulus sagt: „Die Frucht des Geistes aber ist 
Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Ent-

haltsamkeit.“ In diesem Sinn laden wir euch ein, jetzt mit uns um den Frieden 
zu beten. Den Frieden im Kleinen und im Großen. Den Frieden für diese Welt. 

 
Lied: Friede soll mit euch sein... S. 91 /1. Str. 
 

Friedens-Rosenkranz  
 

 

1. Geheimnis: Jesus, bei dessen Geburt Engel den Frieden verkündeten  
Immer wieder erschüttern uns Meldungen aus dem Heiligen Land. Terror und 
Vergeltung, Provokation und Verzweiflung belasten unzählige Familien, zwei 
Völker, drei Religionen und die ganze Welt. Beten wir um den Mut zum Um-
denken, um Schritte der Versöhnung in dem Land, in dem der König des Frie-
dens geboren wurde. 

 

Rosenkranzgesätz 
 

Lied: Friede soll mit euch sein... S. 91 /2. Str. 
 

 

2. Geheimnis: Jesus, der unsere Schritte auf den Weg des Friedens lenkt  
Die Völker Europas dürfen sich über die längste Friedenszeit freuen, die ihnen 
jemals geschenkt war. Was war das für ein langer Weg dahin. Nun scheint 
dieses so selbstverständliche friedliche Miteinander immer wieder leichtfertig 
aufs Spiel gesetzt zu werden durch nationalistische Tendenzen und Rechte 
Parteien. Beten wir um die Kraft, den Frieden zu bewahren, der uns in Europa 
miteinander verbindet. 

 

Rosenkranzgesätz 
 

Lied: Friede soll mit euch sein... S. 91 /3. Str. 
 

 

3. Geheimnis: Jesus, der selig gepriesen hat, die Frieden stiften  
 Manchmal genügt ein einziger, der Unfrieden stiftet, um das Gleichgewicht der 
Welt zu gefährden. Was der ehemalige amerikanische Präsident mit leichtferti-
gen Tweets und provokanten Entscheidungen an Gefahren heraufbeschwor, 
gefährdet noch immer das zerbrechliche Miteinander der Weltgemeinschaft. 
Beten wir um Fingerspitzengefühl und Klugheit für die Regierenden dieser 
Welt. 

 

Rosenkranzgesätz 
 

Lied.: Wo Menschen sich vergessen… S. 134 /1. Str.  


